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Lautsprecherbox

RevoxBR 430

E.gebnisse unserer Messungen
Schrldruokklrvo Bild 1

hi€rbsi elektrische Leistlrng 12 W {4 O)
hierb€i Lautstärke entsprechend 81 dB

Ründstrahlverhallen Bild 2

lmpedan.verlalf Bild 3
hieraus Baßeigenresonanz 60 Hz

Prakllsche Setrlebeldstung 3,2 / 2,8 W (4 A)
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I Scha ldruckkurve, harmonische Verzerrungen

s0 100 200 500 lN 2k - r/Hz l0r 20k 50N

2 Rrndstrahlverhälien

Neben den großen Boxenmodellen 8X350
und BX 4100 bietet Revox neuerdings auch
zwei kieinere Modelle an, die mitte s Druck-
ausgleichsöffnung nach dem Prinzip der
aperiodischen Dämpfung arbeiten. Die
BR 320 i.r ei4e Twe,weq-, die BFI 430 eine
Dreiwegbox. Die nrt schalld urchlassiqem
Gewebe bespannte Frontverkleidung ist ab-
nehmbar. Ein fÜnf N4eter langes Lautspre-
cherkabel ist belgepackt.

Messungen
Die Messungen wurden, wie üblich, im Ab-
hörraum durchgeführt. Bei der l\,4essung der
Schalld rLr ckku rve und des Ru ndstrahlverhal-
tens stand die Box etwa 1,2 m Über dem Bo_

den auf einem Podest in schräger Anordnung
zur Raumlängsachse. Als N,1eßsignal wurde
gleitender Sinus von 20 Hz bis 20 kHz ver-
wendet. Bei der Messung des Rundstrahl-
verhaltens wurde das Meßmikrophon in 2 m
Abstand um die Winkel 20'Llnd 40'aus der
o'-Achse geschwenkt. Als Signal für die Be-
stimmung des Lautstärkepegels wurde
300 Hz breites Rauschen von 1 kHz N4itten-
frequenz verwendet.

3 mpedanzverlaui

Musikhörtest und Kommentar
Die Schalldruc(kJ've der BR 430 ze.gt einen
Verlauf, den man als ideal bezelchnen kann,
wenn ein breitbandiges, Lrnverfärbtes, trans-
parentes und im Grundtonbereich vitales
Klangbild angestrebt wird. Dem entspricht
auch der Höreindruck. Die Bässe setzen bei
25 Hz ein. Bei 55 Hz beträgt die Belastbar-
keitsgrenze für saubere Abstrahlung 89 dB
Schallpegel. Die Baßwledergabe ist auch bei
impulsartigen Klängen sauber und kontu-
rlert. Klirr- und Rundstrahlverhalten sind als
sehr gut zu bezeichnen.

zusammenlassung
Mit der BR 430 bietet Revox e;ne große
Regalbox an, deren Qualität auf dem Nj-
veau der anderen aus dem Hause Studer
kommenden HiFi-Bausteine angesiedelt
ist. Trotz der Druckausgleichsötfnung ist
ihr Wirkungsgrad nicht überdurch-
schoittlich, so daß zur Erzielung kräftiger
Lautstärken lmpulsleistungen von rund
100 W ie Kanal zurVerfügung stehen soll-
ten. Br.
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Technische Daten
,rach Angaben des Herslellers
Prinzip Dre weg mil Druckausgleich
Tieflöner 245 nm A
t\,4ittentöner 38-mm-Kalotie
Hochtöner ]g-mm-Kaloite
ÜbergangsireqLienzen 850 / 42aO Hz
Nennlmpedanz 4 a
Nenn /Musikbelaslbarkeit 80 / 100 W
Abmessungen (HiBxT in mm) 560x3401315
Ausiührungen anthraz t, be ge
Unverbindlicher Ladenpre s 550 Dt!4


